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ng von rg, Beschl. v,

Der gesetzliche Tatbestand des S 370 Abs. I Nr. 2 A0 sieht anders als der des S 370 Abs, 1 Nr. I A0 die Unkenntnis nanzbehörden vor. ln dem

Beitrag soll kritisch hinterfragt wrden, inwieweit zwei aktuelle OlG-Entscheidungen (OLG Kötn sowie OLG Otdenburg) die Streitfrage, öb das.tat-

bestandliche ln-Unkenntnis-lassen bereits dann-ausgeschtossen ist, wenn die Finanzbehörden anderweitig eine wie auch immer geartele Kennt-

nis besitzen, abschlietSend für die Praxis entschËiden. 0der anders gewendet, ob die oberlandesgerichtlichen Argumentationen erschöpfend
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zur Einführung eines Fahrverbots ohne Bezug zum Stral5enverkehr

Der Gesetzgeber hat mit dem Gesetz zur effektiveren und praxistauglicheren Ausgestaltung des Strafverfahrens vom 23.8.20ì7 (BGBI. I S, 3202)

die Regelung zum strafrechtlichen Fahrverbot in S 44 SIGB grundlegend reformiert und erweitert. Was früher völlig undenkbar war, ist nunmehr
Gesetz geworden: Künftig sollen auch be¡ Straftaten ohne Verkehrsbezug Fahrverbote ergehen können. Damit kann der Richter nun ebenfalls in

Wirtschaftsslrafsachen den Angektagten neben Geld- und Freiheitsstrafen mit Fahrverboten sanktionieren. Es handelte sich um die letzte Geset-

zesänderung der Gro[Sen Koalition vor den Neuwahlen im September 2017, das Reformprojekt war bereits im Koalitionsvertrag von 2013 angekün-

digt worden (Koalitionsvertrag zwischen CDU, CSU und SPD,18. Legistaturperiode, S. 146). Der Vorschlag, das Fahrverbot für alle Straftaten zu

öffnen, stammt bereits aus dem Jahre 1992 (59. Deutschen Juristentag). Die Anderungen sind bereits am24.8.2011 in Kraft getreten. Sie werden

in dem Beitragvorgestellt. Den Motiven des Gesetzgebers werden dabei die Kritikpunkte an den Reformen gegenübergestettt. ;..,........ ........... 347

Miguel Veliovié - Strafrechtliche Verbandshaftung in Deutschland - Defizite und Reformvorschtäge

Seit Jahrzehnten entfacht die Diskussion um die Einführung eines Unternehmens- bzw. Verbandsstrafrechts ìmmer wieder von neuem. Bereits

im Jahr 1999 wurde die unvermeidbare Einführung prognostiziert. Wirtschaftsstrafrechtliche Gro[Sprozesse gegen Führungspersonen von Unter-

nehmen erwecken durch eine kontinuierliche Berichterstattung in den Medien, aber auch durch exorbitant hohe Schadenssummen Aufmerk-
samkeit.lm internationalen Vergleich ist festzustellen, dass immer mehr Staaten, wie Österreich oder die Schweiz, ein Unternehmensstrafrecht

eingeführt haben. Ein mat\geblicher Wegbereiter auf diesem Gebiet ist die amerikanische StraTpraxis mit ihrem strikten Prinzip der Clrporate
Cilñnal Liablity aus dem Jahr'i909. Teitweise wird auch von Autoren in Deutschtand ein Paradigmenwechsel für unerlässlich gehatten. Der Bei-

trag gibt einen Überblick über die für und gegen die Einführung eines Unternehmensstrafrechts vorgetragenen Ansätze und über das dazu geäu-
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Einzelpreis: 18,- €

Mit Recht lnnovation sichern www.der-betrieb.de

Norbert Minn, Hamburg

Entge|ta brech n u ng 201 9: Schwerpu n kt Sozia |versicheru n g

- Beitrags- und versicherungsrechtliche Anderungen zum Jahreswechsel 2018/2019 -

l. Einleitung 1

ll. Gesetzliche Änderungen 1

1. GKV-Versichertenentlastu ngsgesetz (GKV-VEG)

2. Pflegepersonalstärkungsgesetz (PpSG)

3. Fünftes Gesetzzur Anderung des SGB Xl (Beitragssatzanpassung)

4. Gesetz fúr schnellere Termine und bessere Versorgung (TSVG)

5. Rentenversicherungs-Leistungsverbesserungs- und -Stabilisierungsgesetz

6. Gesetz zur Stärkung der Chancen für die Qualifizierung und für mehr Schutz
in der Arbeitslosenversicheru ng (Qualifi zierungschancengesetz)

Z Gesetz zur Weiterentwicklung des Teilzeitrechts

B. Gesetz zur Vermeidung von USt-Ausfällen beim Handel von Waren im lnternet und zur
Änderung weiterer steuerlicher Vorschriften

lll. Rechtsprechung 11

1. Privatfinanzierte Leistungen aus e¡nem Lebensversicherungsvertrag mit e¡ner Pensionskasse

sind keine zur KV/PV beitragspflicht¡gen Versorgungsbezüge

2. Beim Ausscheiden aus det KV-Pflicht wegen Überschreitung der Jahresarbeitsentgeltgrenze sind
potenzielle Entgeltveränderungen zu berücksicht¡gen

3. Aufeinanderfolgende befristete Beschäftigungen müssenjew.fürsich gesehen Kriterium der

,,Unständigkeit" erfü Ilen

4. Arbeitsentgeltgrenze von 450 € bei geringfügigen Beschäftigungen ist generell als Monatswert anzusetzen

lV. Gemeinsame Verlautbarungen und Besprechungsergebnisse der Spitzenorganisationen 15

1. Versicherungs-,beitrags-undmelderechtlicheRegelungenfúrVersorgungsbezüge,
Arbeitseinkommen und Renten aus dem Ausland bei Versicherungspflichtigen

2. RichtlinienfürdieversicherungsrechtlicheBeurteilungvonger:ingfügigenBeschäftigungen
3. Versicherungs-, beitrags- und melderechtliche Behandlung von Beschäftigungen im Übergangsbereich
4. BeitragsrechtlicheBeurteilungvonBeiträgenundZuwendungenzumAufbaubetrieblicherAltersversorgung
5. Versicherungs-, Beitrags- und Melderecht der unständig Beschäft¡gten
CP,

V. Weiterentwicklung des Meldeverfahrens zur Sozialversicherung . 17

1. Modifi kationqn zur A1-Bescheinigung bei Entsendungen in das EU-Ausland

2. Optimierungen bei der Meldung von Anderungen zu Betriebsdaten

3. Elektronische Anforderung fehlender Jahresmeldungen

Vl. Veränderung der Rechengrößen 20

1. Veränderung der Beitragsbemessungsgrenzen und Beitragsberechnung in der Gleitzone/im Übergangsbereich

2. Beitragssätze und die jeweiligen Höchstbeiträge im Jahr 2019

3. Arbeitgeberzuschüsse zur Kranken- und Pflegeversicherung
4. ErhöhungderfürdieKrankenversicherunggeltendenJahresarbeitsentgeltgrenze
5. Geringfügige Beschäftigungen
6. Bezugsgroße und daraus abgeleitete Rechengrößen

7 Sachbezugswerte 2019

8. Versicherung wãhrend eines Auslandsaufenthalts
9. BeschäftigteRentner

Vll. Fälligkeits-undBeitragsnachweistermine20l9fürdieZahlungderSozialversicherungsbeiträge 37

Vlll. ErstattungderJahresmeldungfürdasJahr2018 37

lX. Zusammenfassende Übersicht der Rechengrößen/Eckwerte 2019 38

Norbert Minn ¡st Geschäftsführer Finanzen und Mitglied der Geschäftsleitung in der Zentrale der DAK-Gesundheit in

Hamburg.

Kontâ kt: autor6der-betrieb.de
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BETRIEBSWIRTSCHAFT

AUFSATZ

Handelsbilanzrecht/l FRS,zRechnungslegung

Betriebliche Altersversorgung im Jahresabschluss
nach nationalen und internationalen Bilanzierüígs:
grundsätzen
Dr. Georg Thurnes / Dr Christian Rasch, beide München /
Björn Ricken, Mülheim an der Ruhr
DB'1289355 (Kurzfassuns vsl. S. M10) S. 3001

KOMPAKT

Aktien recht /Rechnungslegung

Referentenentwurf zum ARUG ll - Umsetzung der
neuen Aktionärsrechterichtlinie
WP/SIB Prof Dr. Christian Zwírner München
D8128919s

STEUERRECHT

AUFSATZ

Körperschaftsteuer

Körperschaftsteuerliche Verlustverrechnung -
Änderung des sq 8c KSIG im ,,Jahressteuergesetz 2018"
StB Dr, Florian Holle / S\B/FBISLR Dr. MartinWeiss, beide Berlín

DB12BB700 (Kurzfassung vgl. S. M11) S. 3008

Einkommensteuer/l nvestmentsteuergesetz

Besteuerung von Investitionen in virtuelle
Währungen bei privaten Kapitalanlegern
RA/SLB/R|BFH a.D. Joachim Moritz, Mùnchen / RA Dn Joachim
Strohm, Frankfurt/M.
D81287314 (Kurzfassung vgl. S. M12) S. 3012

KOMPAKT

Bilanzsteuerrecht,/Bewertungsgesetz

Überschüssige Liquidität als nicht betriebsnotwendiges
Vermögen anhand eines Praxisfalls
RRDipl.-Kfm. Olaf Dube, Rinteln
DB12BB443 s.3019

VERWATTU NGSANWEI SU NG EN

Ei n kom m ensteuer/ Loh nste u e r

Steuerliche Behandlung von Reisekosten und Reise'
kostenvergütungen bei betrieblich und beruflich
veranlassten Auslandsreisen ab 01.01.2019
BMF, Schreib en vom 2 8. I l. 201 8

D81289539 s.3022

Umsatzsteuer

Angabe der vollständigen Anschrift in einer Rechnung
i,S.d.:s 14 Abs.4 Satz 1 Nr. L USIG
BM F, S chreib en vofti 07. I 2. 20 18

D81290012 s.3023

G ru nderwerbsteuer

Mittelbare Änderung des Gesellschafterbestands einer
grundbesitzenden PersGes. i.S.d. ss 1Abs. 2a GTESIG

Oberste Finanzbehörden der Länder Gleichlautende Erlasse

vom 12.11.2018

D81289909 s.3023

ENTSCHEIDUNGEN

MAGAZIN

Gastkommentar
Rüdiger Loitz

Aktuelle Rechtsprechung

Anhängige Verfahren

Kurzbeiträge

Meldungen

Handelsblatt Nachrichten
I

Neue Datenbankinhalte

Standpunkte
Gregor Thùsing
Martin Franzen

Handelsblatt Gastkommentar

lmpressum

Worte der Woche

M4

M7

M8

M10

M15

M20

M21

M22

M26

ì1t27

M28

Körperschaf tsteuer/Abgabenordnung

Keine Verlustabzugsbeschränkung nach ss 10d
Abs.2 Satz 1 ESIG im Rahmen einer endgültigen
Abwicklungsbesteueru ng
FG Düsseldorf, Urteil vom 18.09.2018 - 6 K 454fi5 K
D81290102 s.3024

-M2

s.3007
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Umsatzsteuer

Aufspaltung einer unternehmerischen Tätigkeit zur
mehrfachen lnanspruchnahme des ss 19 USIG
BFH, Urteilvom 11.07.2018 - XI R26/17
DB12B9509 5.3029

WIRTSCHAFTSRECHT

AUFSATZ

Aktienrecht

Die Vergütung von Vorstands- und Aufsichtsratsmit-
gliedern börsennotierter Gesellschaften nach Cem
RefE für das ARUG ll
Prof Dr. Walter Bayer, Jenø
Dï12}B462(Kurzfassung vgl. S.\¡13) S. 3034

KOMPAKT

Unterneh mensbewertung

Squeeze-out-Abfindung: Bedeutung von Net-Asset-
Value-Verfahren und kapitalisierten Ausgleichszah-
lungen
RA Dr Dirk Wasmønn, Stuttgart/Düs seldorf
D81288698 ! 5,3042

ENTSCHEIDUNGEN

lnsolvenzrecht

Begründung von Masseverbindlichkeiten in der
vorläufigen Eigenverwaltung nur aufgrund Ermächti-
gung des lnsolvenzgeric[ts
BGH, Urteilvoru 22.11.2018 - IX ZR 167fi6
D81290011 | S. SO¿:

Aktienrecht

Zur Beschlussanfechtung wegen fehlerhafter Entspre-
chenserklärung: Unbestimmtheit der Unabhängigkeit ei-
nes Aufsichtsratsmitglieds i.S,v. Ziff.5.4.2Satz 1 DCGK
OLG Celle, Urteilvom 27.06.2018 - 9 U 78fi7
D81276697 5.3046

ARBEITSRECHT

AUFSATZ

Arbeitsvertragsrecht /Kü ndigungsrecht

Ein Relikt aus einer längst vergangenen Zeit:
das Schriftformerfordernis des ss ó23 BGB

RA/FAArbR Dr Stephøn Vielmeien München
D81285810 (Kurzfassung vgl. S. Ml4) s.3051

KOMPAKT

Arbeitsvertragsrecht

Verfallfristen bei der Arbeitnehmerhaftung
RA/FAArhR Dirk H. Løskawy / RAin/FAinArbR Peggy Lomb,

Leipzig/München
D81287315 s.3057

Kündigungsrecht

Die Bedeutung der Rehabilitationsträger beim be-
trieblichen Eingliederungsmanagement
Min/FAinArbR Kathrin Vo ssen, Köln
D81288395 5.3058

Betriebliche Altersversorgung

Mangelnder lnsolvenzschutz für Gehaltsdynamik und
verfallbare Anwartschaften bei Betriebsübergang in
der lnsolvenz europarechtskonform?
RiArbG a.D. Dr. Volker MatthieJ3en, Offenbøch/M.

DB12BB393 s.3059

BEITAGE

Schwerpunkt cherung
- Beitrags- und zum Jahreswechsel -

.:

21. März 2019 I Düsseldorf

Fachtagung Unternehmenssanierung 2019
I Perspektiven des Sanierungs- und Insolvenzrechts - I Prüfung der Sanierungsfähigkeit im nationalen

ESUc-Evaluation und EU-Richtlinie übereinen präventiven und europäischen Rechtsrahmen
Restrukturierungsrahmen RA Dr. Matthias Schönfelder, HypoVereinsbank /
Alexander Bornemann,.Referatsleiter BMJV WP Tammo Andersch, MBA, Andersch AG

I Analyse der Eu-Restrukturierungsrichttinie aus wirtsòhaftsprüfungsgesellschaft

eàsãib.l'aitsre.t'Uiitrãiiicrrt I Aktuelle steuerrechtliche Entwicklungen in der
RA Prof- Dr. Christoph H. Seibt, Partner, Freshfields Bruckhaus vorinsolvenzlichen Sanierung und în der Insolvenz
Deringer LLP StB Dr Axe[ Mielke, Partner, M&A Tax/Business Recovery

I podiumsdiskussion: Neukonzeption des rnsorvenzrechrs? iåiil,ü;iåÎß?ilïfl:ljjifltti'christoph 
uhländer'

Prol Dr. Georg Bitter / Alexander Bornemann / RA Michaet
Bremen / RiAG Dr. Andreas Schmidt / RA Dr. Matthias uMm,
Schönfelder / RA Prof. Dr. Christoph H. Seìbt

Termin:
21. März 2019 I 9 bis 17:30 Uhr

Veransta[tungsort:
Maritim-HoteI Düssetdorf

Teilnahmegebilhr:
695 € zzgl. MwSt.

Frúhbucherpreis bis zum 21.07.2QI9t

495 € zzgl. MwSt.
(Doppelrabattierungen ausgeschtossen)

lnformatìon und Anmeldung: www.fachmedien.de/unternehmenssanierung I Fon 0211 887.285O I eMait: veranstaltungenpfachmedien.de
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Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
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CRUßWORT

AU FSÄTZE

RECHTSPRECHUNC

INHALT

1109 JOSEF DREXL/RETO M. HTLTY

Joseph Straus zum 80. Ceburtstag

1112 MARTIN J. ADELMAN
A Safe Harbor For Pay For Delay Pharmaceutical Settlements in the United States

111¿T CHRISTOPH ANN
Patentqualität - was ist das, und warum ist Patentqualität auch für Anmelder wich-
tig?

1118 ROBERT BRAUNETS/ANKE MOERLAND
Monopolizing Matratzen in Malaga: The Mistreatment of Distinctiveness of Foreígn

,. Terms in EU and US Trademark Law

1128 ADOhF DTETZ

Die Schwächung der inneren Einheit des Urheberrechts durch die missglückte
Kodifizierung des geistigen Eigentums in Teil lV des russischen ZCB

1132 TANUJA CARDE

Artificial lntel I igence and lnd uced lnfringement

1138 RUDOLF KRAßER

Die Rofe Taube wird 50 - zur Entwicklung des Patentschutzes von Verfahren zur
Züchtung von pflanzen und Tieren

11¿[6 RAINER MOUFANC
Zur Patentierung von Entwurfs- und Simulationsverfahren in der EpA-Rechtsprechung

1152 RALPH NACK/ARM|N KüHNE
Die arzneimittelrechtliche Vermarktungsexklusivität: ein unerkanntes lp-Recht?

1158 BOJAN PRETNAR

Patents in EU Competition Policy Context: Economic, Legal and lnstitutional Sources
of Persisting Tension

PATENTRECHT
Großbritannien 1166 England and wales court of Appeal (civil Division) 19.6.201.8- [2018] EWCA civ l_4j.6

Prüfung der Neuheit und der erfinderischen Tätigkeit bei überichneidung der nume-
rischen Bandbreite eines Patentanspruchs mit dem Stand der Technik -Jushi v. OCV

cRUR-tnt. 1,2/2OL8 ilt



EU

Frankreich

öste rre ic h

China

Deutschland

EU

Arge nti nien

Portu ga I
4t

USA 1173 U.S. Supreme Court24.4.2O1-B
Prüfung aller angegriffenen Patentansprüche im inter partes review-Verfahren - 5AS

v. USPTO

USA 1176 U.5. Supreme Courl22.6.2OL8
Entgangener ausländischer Cewinn vom Schadensersatz umfasst - WesternGeco

v.lON

U 5A 1179 U.S. Court of Appeals for the Federal Circuit 9.L0.201-8

Primer in diagnostischen Verfahren nicht patentfähig - Roche v. Cepheid

MARKEN RECHT

1187 E}CH 25.7.2018 - C-129 /17
Entfernung der Marke von bereits eingeführten Originalwaren - Mitsubishi

1191 Cour de cassation 3l-.L.20L8
Auswirkungen der Bekanntheit einer Marke auf die Prüfung der Verwechslungsgefahr

- Adidas

1192 OGH 19.4.201"8 - 4 Ob Ls4/]-7a
Erschöpfung des Markenrechts: Beweislast bei Marktabschottung durch selektive

Vertriebssyste me - Kosmetische Erzeugnisse

WETTBEWERBSRECHT

1195 Obergericht Cuizhou26.12.201.6- (20L6) Qian Xing ZhongNo. 593

Schadensersatz und strafrechtliche Haftung bei Verletzung von Ceschäftsgeheimnis-

sen - Wodon

1197 BCH r.9.4.201-8 - I ZR 1-54/1,6

Zulässigkeit des Angebots von Werbeblocker-Software - Werbeblocker ll

URHEBERRECHT

120¡t EuCH 7.8.20L8 - C-1-61,/17

Hochladen eines Bildes auf einer Webseite als öffentliche Wiedergabe - Renckhoff

l2O7 Cámara Nacional de Apelaciones en lo Civil y Commercial Federal27.L2.20L7 -
841.8/201-6

Suchmaschinenergebnisse: Gerichtliche Anordnung zur Angabe eines Rechtsstreits

über den durch einen Link zugänglichen lnhalt - Google

12O8 Oberster Cerichtsh of 1"4.9.2A17 - 67OL/09.OIVLSB.L1.51-

Durchsetzung des Rechts auf Vergütung bei Nutzung eines Werks,= Performers'

n Remuneration

BIBLIOCRAPHIE

1217 Bibliographische Übersicht zum lmmaterialgüter- und Wettbewerbsrecht

BUCHBTSPRECHUNC

1226 JULIANE LANCCUTH
Pay-for-Delay-Vereinbarungen im transatlantischen Vergleich - Die kartellrechtliche

Beurteilung von Patent-Vergleichsvereinbarungen in der Pharma-Branche anhand von

Art. 10L AEUV und Sec. 1 Sherman Act (Eufinger)

JOU RNAL OF INTÊLLFCTUAL PROPERTY LAW & PRACTICE

CURRENT 1228 ELEONORA ROSATI

INTELLtcENCE UK Supreme Court holds that intermediaries have to bear no costs of injunctions
against them

ARTICLE 1230 CARINA COMMERS/EVA DE PAUWMATTEO MARIANO

Louboutìn v. Van Haren: white flag for red soles or provisional truce?

lV GRUR-lnt. 3,2/201-8
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l{ZKart

Schriftleitung: Rechtsanwak. Dr. tl lricb Sobész, Brûssel 12 201.8

Editorial

Ulrich Soltész
Private Enforcement im EU-Beihilferecht - Noch immer in den Kinderschuhen
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Aufsätze

Horst Satzþ
Missbrauchsaufsicht und Verbrauchersihutz im GníB

Ines Bodenstein/Andrea Preuße/Christian Hütt
Das Ende des (unschönen) Scheins - Keine Anscheinsbeweise bei indirekten Erwerbsvorgängen

Denis Schlimpert
STIHL: Autorité de la concurrence zu Internetvertriebs- und Drittplattformverbot außerhalb des
Luxussegments - Das Coty-Urteil zieht weitere Kreise

Thomas Thiede/Christian H. Müller
Die Kunst richtig zu reisen - zugleich Glosse zu den Rechtsmittelentscheidungen des OLG Düsseldorf in
Sachen Schienenkartell

Kurze Beiträge {
I

Axel Reidlin geilPia Holter
Missbräuchliche ,,Multi-Supply"-Preisanpassungsklauseln: Einstweilige Verfügung des ösrerreichischen
Kartellerichts

554

571

Entscheidungen

Gericht der Europäischen Union (EuG)

EUG 18.70.2018-T-640116

Bundesgerichtshof (BG H)

BGH 231"0.2018-XAW2íA1"8

BGH 9.I0.2018-KZR4J/15

Oberlandesgerichte (OLG)

OLG Celle 1,4.8.2018 - 13 U 105/16 (Kart)
OLGKoblenz 23.8.2018-U311l17Kan
OLG Frankfurt 12.7.2018 -L1U 9611.4 (Kax)
OLGHamburg 22.3.2018-3U250116

Zu den Geldbußen gegen Mutter- und Tochtergesellschaften

Zuständigkeitsbestimmung bei einer Schadenersatzklage gegen mehrere
Kartelltäter
Zw katelh echtlichen Verbandsklage

Zum Kartellschadenersatz
Zum Schaclenersatz wegen überhöhter 

-slasserpreise

Zum selektiven Online-Vertrieb
Zum selektiven Online-Vertrieb

579
s81

583
58s
586
590

NZKart 12/2018 lll



Sonstige Gerichte

LG Nürnberg- 11.10.2018 - 19 O 8786/Ls
Fürth

österreich ische Gerichte

OLG Wien 19.12.2077 -25Kt2117s,

Zum Kartelischadensersatz

Zum Behinderungsmissbrauch

593

595

598

Fallberichte des Bundeskartellamtes

Freigabe des Zusammenschlusses von Karstadt und Kaufhof

rssN 2195-2833

NZKart
Neue Zeitschrift für Kartellrecht

Schrift leitung/Redaktion:
Rechtsanwalt D¿ Ulrìch Sohész
(verantwortlich für den Textteil)
Frat Karin Kammbach (Assistenzl
Rue de Loxm 25
B-1000 BrüsseVBelgien
Tel; +322551-7020,
Faxt +322557-1039.
E-Mail: ulrich.soltesz@gleisslutz.com

Manuskripte: Manuskripte sind an die
Redaktion zu senden. Der Verlag
haftet nicht für Manuskripte, die
unverlangt eingereicht werden. Sie
können nur zurückgegeben werden,
wem Rückporto beigefügt ist. Die
Annahme zur Verôffentlichung muss
schriftlich erfolgen. Mit der Annahme
zur Veröffentlichmg überträgt der
Autor dem Verlag C.H.BECK an sei-
nem Beitrag für die Dauer des gesetz-
lichen Urheberrechts das exklusive,
räumlich und zeitlich unbeschränkte
Recht zur Venielfältigung und Ver-
breitung in körperlicher Form, das
Recht zu öffentlichen Wiedergabe
und Zugänglichmachung, das Recht

zur Aufnahme in Datenbanken, das
Recht zu Speicherung auf elekt¡o-
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Rolf Müller/ Rainer S chulth e{3

Sieben gängige lrrtümer bei der Forward Rate basierten Wechselkurspr0gnose im Rahmen rechtlich
geprägter Unterneh mensbewertu n gen
Bislang hat sich in der Unternehmensbewertungspraxis noch keine dominierende Vorgehensweise
bei der Prognose von Wechselkursen etabliert. Der im BWP 2120L8 erschienene Beitrag von Ruiz de
Vargas spricht sich für Forward Rate basierte Wechselkursprognosen im Rahmen rechtlich geprägter
Unternehmensbewertungen aus. Viele der vorgetragenen Argumente erscheinen auf den ersten Blick
einleuchtend. Allerdings zeigen sich bei näherer Betrachtung konzeptionelle lrrtümer. In diesem Bei-
trag werden diese Irrtümer aufgedeckt und analysiert. Eine Empfehlung für Forward Rate basierte
Wechselkursprognosen kann auf Basis dieser Anaþe nicht abgegeben werden.

98

Santiago Ruiz deVargas

Prognosemethoden für marktdeterminierte Wechselkurse bei rechtlich geprägten

Unternehmensbewertungen '112

In ihrer Erwiderung zu Ruiz de Vargas, BWP 2018 5.34-49, meinen MüIler/SchultheiJ3, BWP 2018
S. 98-111, sieben,,gängige Irrtümer", angeblich konzeptioneller NatuLinBezugauf die (risikoadjustierte)
Terminkursmethode als Methode zur Wechselkursprognose in rechtlich geprägten Bewertungsanläs-
sen ,,aufgedeckt" zu haben. In dieser Replik zum Aufsatz von Müller/Schulthe{3 wird gezeigt dass dort
das theoretische Ftrndament der (risikoadjustierten)Terminkursmethode sowie der Zusammenhang
zumCapltal Asset Pricing Mqdel (CAPM) nicht zutreffend dargelegt werden, wesentliche Konsistenz-
bedingungen üblicher kapitalwertbasierter Bewertungskalküle verletztwerden und die konzeptionelle
Aussagekraft einer Prognosemethode von der empirischen nicht sachgerecht abgegrenzt wird.

Andreas Emmert

Makrobasierte Automatisierung von Arbeitsabläufen
Die Automatisierung von Arbeitsabläufen in Excel ermöglicht es, zeitaufwendige und manuelle Schritte
zu beschleunigen, weniger fehleranfälligzumachen und zeitliche Freiräume für den Nutzer zu schaf-
fen. Anhand eines Beispiels wird die Nutzung von Routinen im Rahmen der persönlichen Arbeitsmappe
in Excel vorgestellt.

",21
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Die Woche im Blick

Entscheidungen
EuGH/GA: Einseitiger Exit vom Brexit möglich

(4.12.2018 - c-621/18)
BGH: Beitr¡tt zu einer Kapitalanlage - vertragliches Widerrufsrecht -
Verjährungsbeginn (B.t 1 .2018 - lllZR628/16)

BGH: Zurechnung des Wissens oder der grob fahrlässigen

unkenntnis eines Rechtsanwalts (25.10.201 I - lx zR'168/17)

Aufsätze

Prof. Dr. Tobias Tröger, LL.M., Andreas Roth und

Prof. Christian Strenger

Effektiver Aktionärsschutz bei Related Party
Transactions: wider die ,,weiße Salbe" des ARUG ll-
Referentenentwurfs
Der rechtliche Rahmen für Geschäfte von Aktiengesellschaften mit

nahestehenden Personen und Unternehmen (Related Porty Trans-

actions) steht weltwe¡t im Brennpunkt der Debatte um eine ange-

messene Corporate Governance börsennotiefter Unternehmen'

Der kürzlich veröffentlichtb Referentenentwurf eines Gesetzes zur

Umsetzung der reformierten Aktionärsrechterichtlinie (ARUG ll) will

erstmals im deutschen Akt¡enrecht unmittelbar für Related Party

Transactions geltende Regeln schaffen. Der Beitrag beleuchtet die

Gesetzgebungsvorschläge kritisch und kommt zu dem Schluss,

dass der deutsche Umsetzungsvorschlag den legitimen lnteressen

von lnvestoren nicht ausreichend Rechnung trägt und teilweise

auch m¡t den europäischen Vorgaben unvereinbar ist. Aus der Ana- '

lyse entwickelt der Beitrag ein alternatives Umsetzungskonzept,

das nicht nur die lnvestoreninteressen adäquat berücksichtigt, son-

dern sich auch in die gewachsene Verbandsverfassung des AktG

einfügt. Eine solche Lösqng liegt auch im wohlverstandenen lnter-

esse der Emittenten, die sich im globalen Wettbewerb um Kapital

nur behaupten können, wenn berechtigte Schutzerwartungen von

Anlegern bedient werden. .
Karl-Jörg Xylander, RA, Dr. Alexander Kiefler, RA' und

Simon Bahlinger

Durchsuchung und Beschlagnahme in der Sphäre

des Unternehmensanwalts im Zuge von internen
Ermittlungen
Bestandsaufnahme und Handlungsbedarf des Gesetzgebers

Es ist ein Verdienst des Bundesverfassungsgerichts, mit seiner Ent-

scheidung in Sachen ,þlkswagen/Jones Day'.' eine der wichtigsten

Rechtsfragen bei sog. internen Unternehmenserm¡ttlungen ins

Rampenlicht der (Fach-)Öffentlichkeit gerückt zu haben: Wann dür-

fen Strafermittlungsbehörden auf Grundlage der SIPO Unterlagen

beim Unternehmensanwalt beschlagnahmen, die dieser im Zug

von sog. internen Ermittlungen im Auftrag des Unternehmens er-

stellt hat? Die Frage ist von enormer praktischer Relevanz und er-

fordert, wie im Beitrag gezeigt w¡rd, e¡nTätigwerden des Gesetzge-

bers.

Entscheidungen

EuGH: Der Geschmack eines Lebensmittels ist kein urhebenecht-

lich schutzfähiges Werk
(1 3.1 1 .201 8 - C-31 0i 1 7 - dazu BB-Kommentar von

Dr. Boris Uphoff, RA/FAGewRS, und Laura Morelli, Avocat à la Cour)

BGH: Keine Stimmrechtszurechnung aufgrund Acting in Concert in

einem Einzelfall .

(25.9.201S - ll ZR 190/17 - dazu BB-Kommentar von

Dr. Thyl N. Haßler, LL.M., RA, Maître en droit)

Steuerrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BFH: Keine einschränkende Auslegung des 5 27 Abs' 5 5' 2 KSIG

(11 .7 .2018 - I R 30/1 6)

BFH: Aufspaltung einer unternehmerischen Tätigkeit zur mehrfa-

chen lnanspruchnahme des s 19 uStG (1 1 .7.2018 - Xl R26/17)

BFH: Anderung der Rechtsprechung zum steuerbaren Le¡stungs-

austausch bei platzierungsabhängigen Preisgeldern

(2.8.2018 - V R21116)

BFH: Beweidungsleistungen eines Schäfers (6.9.2018 -U R34/17)

BFH: Pauschallandwirt und Verarbe¡tungstätigkeit

(27.9.20'.18 -u R28/17)

Verwaltung
BMF: Steuerliche Behandlung von Reisekosten und Reisekostenver-

gütungen bei betrieblich und beruflich veranlassten Auslandsrei-

í.n uU l.l.ZOtS (28.1 1.2018- IVC 5 - 52353/08/10006 :009)

BMF: Mittelbare Änderung des Gesellschafterbestandes einer

grundbesitzenden Personengesellschaft i.5. des 5 1 Abs' 2a GTESIG

- Aufhebung der gleich lautenden Ländererlasse vom 9'12'2015

(12.1 1.201 I - S 4501 A-024-ll 63/1)

BMF: Anwendung des 5 1 Abs. 2a GrES-tG (Gleich lautende Länder-

erlasse) (1 2.1 1 .201 8 - 5 4500 A-067-11 63i5)

BMF: Anwendung der 55 5 und 6 GrËStG (Gleich lautende Länder-

erlasse) (12.i i .2018 - S 4514 A-0191163/4)

Aufsätze

Prof. Dr. Erdogan Atilgan

Gewerbesteuerliche Risiken bei Freiberuf lern

Freiberufler wie z.B. Arne,Steuerberater oder Rechtsanwälte erzie-

len als Katalogberufe i.5.v.5 18 Abs. 1 Nr. 1 S.2 ESIG grundsätzlich

Einkünfte aus selbstständiger Arbeit, welche nicht der Gewerbe-

steuer unterliegen. Dieser Grundsatz wird dann durchbrochen,

wenn der Freiberufler - häufig unbewusst - in eine Gewerbesteu-

erfalle hineinstolpert. Es verwundert daher nicht, dasJ in Betr¡ebs-

prüfungen bei Fieiberuflern der Fokus des BetriebsprüTers zuneh-

mend auf die Gewerbesteuer gerichtet ist. Es stellt.sich deswegen

die Frage, welche gewerbesteuerlichen Risiken bei Freiberuflern zu

beachtãn sind und wie diese vermieden werden kônnen' Fraglich

ist auch, ob die Gewerbesteuer immer eine steuerliche Mehrbe-

lastung zur Folge hat.

D¡eter H¡ld,stB

lnlandsgeschäft sleitungsort und Briefkasteneigen-
schaft dãr Auslandskapitalgesellschaft eines

mittelständischen Unternehmers - Einwendungen

aus Beraters¡cht

Durch das globalisierte Wirtschaftsgeschehen errichten lnhaber

mittelständischer Unternehmen im Ausland Kapitalgesellschaften,

mit denen sie eine Markterschließung der jeweiligen Auslandsre-

gion anstreben. Deutsche Finanzbehörden haben im Blick, dass die

Errichtung einer solchen Auslandskapitalgesellschaft lediglich aus

steuerlichen Gründen erfolgt sein könnte. Unter diesem Aspekt

kann sich ein auch strafrechtlich relevanter Steuerstreit ergeben'

Entscheidung

Hessisches FG: Abzugsfähigkeit sogdnannter finaler Betriebsstät-

tenverluste'
(4.9.201 8 - 4 K 3851 17 - dazu BB-Kommentar von

Dr, Stefan Behrens, RA/FASIR/SIB)
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Rechnungslegung
EFRAG: Diskussionspapier,,Non-exchange Transfers"

DRSC: Mitschnitt der Fachausschuss-Sitzungen vom November
DRSC: 71. Sitzung IFRS-Fachausschuss - Tagesordnung

Wirtschaftsprüfung
IDW: Podcast zu Sanierungskonzepten

WPK: Stellungna hme zum Finverniv-RefE

WPK: Bericht über die Vorstandssitzung am 26.1 1.2018

Betriebsw¡rtschaft
BReg:3 Mrd. Euro für Kl-Entwicklung
BReg: Bilanz von Mittelstandsförderung
BReg: Umsetzung der EU.Aktionärsrichtlinie
BMW¡: Start einer Gründungsoffensive
Willis Towers Watson: Studie,,Pension Risk Management und An-
lage von Pensionsvermögen 2018"

2sB4 Die Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Unwirksamkeit einer Verfallklausel wegen Einbezug des Min-
destlohns (1 8.9.201 B - 9 AZR 162/18)
BAG: Zuständigkeit der Arbeitsgerichtsbarkeit bei Zusammen-
hangsklagen (5.9.201 I - 9 AS 3/1 8)

LAG Berlin-Brand.: Heilung von Fehlern bei der Unterrichtung bei

Betriebsübergang (1 3.9.2018 - 21 5a391/18)
tAG Düsseldorf: Billigkeit einer Umsetzungsmaßnahme
(31.7.2018 - 3 Sa 130/18)

Aufsatz @@
Prof. Dr. Stefan Greine¡ und Joanna Zogloweþ RAin

Die Allgeireinverbindlicherklärung von Sozialkassen-
tarifverträgen im Baugewerbe nach neuem Recht

Entscheidungsbesprechung zu BAG (10. Senat),
Beschluss vom 21.3.2018 - 10 ABR 62116
Unter anderem wenn Tarifuerträge eine übergeordnete Bedeutung

in einer Branche erlangt haben, können sie aufAntrag derTarifuer-
tragsparteien vom Bundesminister¡um für Arbeit und Soziales als

allgemeinverbindlich erklärt werden. Dies führt zu der Anwendbar-
keit des Tarifuertrags auch für nicht tarifgebundene Arbeitgeber
und Arbeitnehmer. Seit der Neufassung des 5 5 TVG im Jahr 2014

henscht jedoch Streit um die Wirksamkeitsvoraussetzungen der
Allgemeinverbindlicherklärung. Jüngst hatte das BAG die Gelegen-

heit, Klarheit zu schaffen. Mit dem Beschluss vom 21.3.2018 (10

ABR 62/16) prüfte das BAG die Rechtswirksamkeit von vier Allge-
meinverbindlicherklärungen aus dem Baugewerbe. Dieser Beitrag

setzt sich mit dem Beschluss auseinander und zeigt anhand der
Rechtsprechung die neuen Wirksamkeitsvoraussetzungen auf.

Die Erste Seite
Dr. Tanja Schienke€hlet¿ RAin/StBin

Die Stiftungsrechtsreform - ein Erfolgsmodell
wird neu aufgelegt

Veranstaltu ngsber¡cht
RdF-Workshop "Digitale Finanzinstrumente: Krypto-
währungen und lnitial Coin Offerings - Aufsichtsrecht,
Zivil¡echt, Bilanzierung, Steue¡recht" am 8.11.2018 in
Frankfurt a.M.

lmprcssumAlorschau

Aufsätzé @
Nikolaj Kubik, RA/SIB, Notar, und Christian Münch, RA

5 49 ESIG und 5 22 UmwStG nach dem Brexit-StBG-
RefE - nur teilweise Rechtssicherheit

Die Gefahr eines harten Brexit ist trotz Einigung der Unterhändler mit
der EU aufeinen Text des Austrittsabkommen nicht gebannt. ln An-
betracht der nach wie vor unklaren Situation sind diverse Gesetzes-

ändeiungen anvisierl, u.a. zu 5 49 EStG und 5 22 Umw5tG. ln dem

Beitrag werden die geplanten Gesetzesänderungen bei Überführun-
gen von Wirtschaftsgütern auf Betriebsstätten des Vereinigten Kö-

nigreichs, Einbringungen und Anteilstausch dargestellt und in ihren

Auswirkungen auf anstehende oder bereits erfolgte Umstrukturie-
rungen mit Bezug zum Vereinigten Königreich kritisch beleuchtet.

Dr. Andreas Schmid, WP

Entwürfe für zwölf ISA DE: Auf dem Weg zur
unmittelbaren Anwendung {er internationalen
Standards bei Abschlussprüfungen in Deutschland

Das lnstitut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.t. (lOW) hat Uis-

her die deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung

- in Form von |DW-Prüfungsstandards - durch Transformation der
von der lnternat¡onal Federation of Accountants herausgegebenen

lnternational Standards on Accounting (l5A) gewonnen, d.h., die
Standards wurden an den deutschen Sprachgebrauch sowie den

entsprechenden rechtlichen Kontext angepasst. Dabei bewegte
man sich von relativ freien Umschreibungen zu Beginn des Trans-

formationsprozesses in den frühen 2000er Jahren hin zu einer im-
mer stärkeren formalen und sprachlichen Annäherung an die,,Ori-
ginal-154". Vor dem Hintergrund dieses,,Gewöhnungsprozesses"
sowie der unm¡ttelbaren |SA-Anwendung in nahezu allen anderen
EU-Mitglledstaaten hat sich das IDW nunmehr dafür entschieden.
von diesem Transformat¡onsmodell zum sog. lntegrationsmodell
überzugehen. Dies bedeutet, dass in die übersetzten Standards an
der jeweils passenden Stelle Ergänzungen und Ãusnahmen auf-
grund nationaler Besonderheiten in Form von sog. D.-Textziffern

oder in eckigen Klammern eingefügt werden. Zwölf Entwürfe sol-
cher ISA DE wurden nun vom HFA des IDW verabschiedet und am

8.1 1.2018 veröffentlicht. ln dem Beitrag werden die wesentlichen
darin enthaltenen Neuerungen und die in den D.-Textziffern ent-
haltenen Besonderheiten kritisch gewürdigt.

Entscheidung

BMF: Betrieblicher Schuldzinsenabzug nach 5 4 Absatz 4a ESIG

(2.11.2018 - lV C 6 - S 21M/07 / 10001 :007 - dazu BB-Kommentar von

Marcel Max. M. Sc.)

Entscheidung

BAG: Mitbestimmung bei Mehrarbeitsanordnung im Arbeitskampf 3002
(20.3.2018 - 1 ABR 70116 - dazu BB-Kommentarvon

Bernd Weller, RA/FAArbR)

Neue¡scheinung Buch
Lukas/Dahl, Mitbestimmung in sozialen Angelegenheiten

Band 2, Gesundheitsschutz

2018,312 se¡ten, Geb., € 149,-

ISBN: 978-3-8005 -3291 -g I lnfos unter: www.shop.ruw.de
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lnhaltsverzeichnis

nurs¡irz¡
IFRS/Rechnungslegung
Nutzungsüberlassung von geleasten Firmenwagen
an Arbeitnehmer
Prof, Dr. Christian Fink, Wiesbaden / WP/StB/CPA Prof.

Dr. Jochen Pilhofer / Sascha B. Herr, M.4., beide Saar-

brücken
IFRS 16 beinhaltet erstmals explizite Regelungen zur Bilan-
zierung sog.,,Unterleasingverhältnisse". Besondere Bedeu-
tung könnten diese Regelungen für das Firmenwagenleasing
entfalten. In dem Beitrag wird analysiert, ob Nutzungsüber-
lassungen geleaster Firmenfahrzeuge an Arbeitnehmer als

Unterleasingverhältnisse i.5.v. IFRS 16 qualifizieren und somit
eine separate Bilanzierung des Hauptleasingverhältnisses und
des Unterleasingverhältnisses geboten ist.

KOR1284052

I FRS/Rech n ungsleg ung

Wechselwirkung von Leasingbílanzierung und
lmpairment-Test
WP Dr. Jens Freiberg, Düsseldorf / Florian Theinert,
Bonn
Die erstmalige Bilanzierung von Leasingverhältnissen nach
dem Right-of-Use-Modell des IFRS 16 führt zu einer Bilanz-
verlängerung. ln die Anschaffungskosten des Nutzungsrechts
fließt der Barwert der künftigen Leasingzahlungen ein. Die
Abzinsung erfolgt soweit bekannt mit dem impliziten (Effek-

tiv-)Zinssatz, anderenfalls mit dem Grenzfremdkapitalzins. lm
Rahmen eines lmpa¡rment-Tests nach IAS 36 kann sich das Pro-

blem einer zeitlichen Distorsion einstellen: Wegen des Rück-
griffs auf einen höheren Zinssatz bei einer (DCF-)Bewertung

erhöht sich rein rechnerisch das Risiko einer bilanziell zu er-
fassenden Wertminderung. ln dem Beitrag wird analysiert, ob
die Erstanwendung des IFRS 16 ein triggering event für einen
außerordentlichen lmpairment-Test darstellt und ob die Einbe-
ziehung bislang unter IAS 17 nicht bilanzierter Leasinggegen-
stände in eine CGU zu einer Wertminderung führen kann.

KOR1280616

Handelsbi la nzrecht/l FRS/Rech nungsleg u ng

Berichtigungen in den A6'schlüssen deutscher
CDAX-Unternehmen {
Marcin Pawel Bartkowiak, M.5c., München
ln dem Beitrag erfolgt e¡ne erste empirische Auswertung aller
veröffentlichten berichtigten Abschlüsse im Geschäftsjahres-
zeitraum von 2005-2014 von deutschen CDAX-Unternehmen.

KOR1267796

Rechnungslegung

Erste Ber¡chts- und Prüfungssaison der nichtfinan-
ziellen Berichterstattung - Empirische Analyse der
DAX30-Unternehmen
WP Nicolette Behncke, Frankfurt/M. / Prof. Dr. lnge

Wull Clausthal-Zellerfeld
Mit dem CSR-Richtlinie-Umsetzungsgesetz wurden die europä-
ischen Vorgaben aus derCSR-Richtlinie im Handelsrecht verankert.

Trotz Konkretisierung der gesetzlich formulierten Anforderungen
an eine nichtfinanzielle Erklärung durch DRS 20 ,,Konzernlage-
bericht" verbleiben Gestaltungsspieiräume bei der Umsetzung
der neuen Berichtspflichten. ln dem Beitrag wird untersucht, wie
die DAX30-Unternehmen im Jahr der Erstanwendung der CSR-

Berichterstattung mit bestehenden Gestaltungsmöglichkeiten
umgegangen sind, und es werden Empfehlungen für die Berichts-
praxis und den Gesetzgeber bzw. Standardsetter abgeleitet. lm
Mittelpunkt der Untersuchung stehen die Nutzung von Berichts-

varianten, die Nutzung von Rahmenwerken, die inhaltliche Ausge-
staltung wie auch das Prüfungsvorgehen und die Prüfungstiefe.

KOR1 274438

www.kor-ifrs.de

FATLSTUDIE
I FRS/Rechn ungslegu ng

Bestimmung der Laufzeit eines Leasingverhältnisses
und damit verbundene abschlusspolitische Gestal-
tungsspielräume
WP Dr. Frank Richter, Leipzig IProf .Ðr. Silvia Rogler,

Freiberg
Die Frage, ob und in welcher Höhe Leasingnehmer nach IFRS 16

Nutzungsrechte und Leasingverbindlichkeiten ansetzen müs-
sen, bestimmt sich u.a. nach der Laufzeit des Leasingverhältnis-
ses. Deren Erm¡ttlung gestaltet sich aufgrund der Regelungen
zur Berücksichtigung von Kündigungs- und Verlängerungs-
optionen als komplex und ermessensbehaftet. Leasingneh-
mern bietet sich dadurch abschlusspolitisches Potenzial. ln
der Fallstudie werdem Leitlinien zur Bestimmung der korrek-
ten Laufzeit von Leasingverhältnissen und damit verbundene
bilanzpolitische Gestaltungsmöglichkeiten aufgezeigt.

KOR128sS33

TAGUNGSBERICHT
I FRS/Rechnungslegung

Neue Schwerpunkte im Rahmen der IFRS-Bilanzie-
fung
Dipl.-Kfm. Dr. Hans-Jürgen Hillmer, Coesfeld
Die Digitalisierung fordert es den Rechnungswesenexperten ab,

neue Perspektiven einzunehmen. Über diese mit dem Schlagwort

,,Digital Finance" zu kennzeichnende Entwicklung hinaus sind
weitere Herausforderungen in der Finanzberichterstattung fest-
zustellen, die z.B. in einer ergänzenden CSR-Berichterstattung und
in der Verwendung von Alternative Performance Measures zum
Ausdruck kommen. lnsofern beeinflussen das Wider Corporate Re-

porting sowie das Projekt Better Communication die Agenden der
Ersteller und Anwender, des Standardsetzers sowie der Abschluss-

prüfer. Wie die Praxis m¡t entsprechenden Anpassungsbedarfen
umgeht, ist Gegenstand dieses Tagungsberichts.

(oR12A7246

RECHNUNGSLEGUNG & INVESTOR REtATIgNS
lnvestor Relations

Die Qualität der Finanzkommunikation in Österreich
- Fortschritt oder Rückschritt
Prof. Dr. Henning Zülch, Leipzig
Hat sich der Wettbewerb ,,lnvestors' Darling" in Deutschland
in seinem mittlerweile fünften Jahr der Austragung zu einem
relevanten Qualitätsmaßstab für die Finanzkommunikation
am deutschen Kapitalmarkt etabliert, so kann man dies auch
nunmehr von seinem österreichischen Gegenstück, dem

,,Austrian Financial Communications Award" (AFCA), behaup-
ten. Mit ihm können aufschlussreiche Einblicke in den öster-
reichischen Kapitalmarkt gewonnen werden. Zudem wird ein
unmittelbarer Vergleich zwischen der Qualität der Finanzkom-
munikation in Österreich und Deutschland ermöglicht.
(oR1 288553 s.594
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ertischt die Ausschließlichkeit des eingeräum-
ten Vertagsrechts mit Abtauf des dem Erschei-
nen des Beitrages fotgenden Kalenderjahres;
dies gitt für die Verwertung durch Datenbanken
nicht.
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Colleetive Minel

Wie wìr 0rganisationen täglich neu ins Leben rufen

B¡rgit Feldhusen

Wenn Menschen zusammenarbeiten, ihre eigenen

Perspektiven einbringen und sich daritber austau-

schen, entsteht ein gemeinsamer l<ognitiver Raum.

Dieser wirkt organisierend und lässt sich vor attem

über Sprache gestalten. Das macht Sprache zu ei-

,, nem mächtigen Führungsinstrument.

Mit Vì/orten binge tun
Sprachspiele und Sprechhandeln im Human Resource

Management

Joachim Freimuth/Nadine Stein

Durch die starke Verhandlungsposition von Fach-

kräften haben sich die Anforderungen an HR-Mana-

ger und die betrieblichen Spannungen, die sie aus-

gteichen müssen, erhöht. Der Beitrag beschreibt,

wie das Human Resource Management durch Spra-

che seiner strategischen Funktion gerecht wird.

Über Sprache indirel<t führen

0rganisationale Lernprozesse m it Worten auslösen

Dietmar Kremmel/Benjamin von Walter
Sprache spiett bei der direkten Führung von Mitar-

beitern eine große Rolle, aber mit ihr lässt sich das

Verhalten der Mitarbeiter auch indirel<t beeinflus-

sen. lnformationen, die den bisherigen Grundan-

nahmen in der Organisation widersprechen, können

einen Lernprozess anstoßen und die Unternehmens-

l<ultur in die gewünschte Richtung [enl<en.

394 Ohne 5prache keine Veränderung

Zur Bedeutung von Kommunikationsmustern

für die Unternehmensentwìcklung

Sven Oleschko

lst das Gtas hatb teer oder halb votl? Diese

zeigt, wie Sprache unsere Wahrnehmung

flusst. Erst wenn man sich im l(laren über dit

nen l(ommunikationsmuster ist, kann man sit

ändern. Wie veränderte Sprachm uster die Kon

l<ation verbessern können, zeigt dieser Beitra¡

an einem Beispiel.
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Führung & Leadership

Führung in Wachstumsunternehmen
Plädoyer fü r ein d ifferenziertes Persona lma na gement

Michael Fal lgatter/Pia Hartje/
Corinna Steidelmüller
Die Dynamik in schnetl wachsenden Unternehmen
fordert Führungskräfte so sehr, dass sie sich wenig
um ein e d ifferenzierte Personalstrategie küm mern.
Eine klare Ausrichtung der Personatstrategie an
den Unterneh m ens¿ielen würde Füh rungskräfte je-
doch entlasten. Wie dies zusan¡menhängt, erläu-
tert díeser Beitrag.
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Dana Mietzner/Christian Schultz
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Ein kriiischer Blick auf ,neuea Formen der Organisation

Jens Grundei./Boris Kaehler
Agite Organisationsformen sind momentan in aller
Munde. Aberführen sie auch wirktich zu mehrAgiti-
tät? Die Autoren werfen einen kritischen Blick auf
agile Konzepte und erinnern an die zentralen Fragen

der Organisationsgestaltun S, , 
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Liebe Leserinnen und Leser!

Die Dezember-Ausgabe der Sozialen Sicherheit ist zum einen den
Deutsch-Österreichischen Sozialrechtsgesprächen gewidmet, zum an-
deren auch dem Jubiläum der Gründung des Hauptverbandes vor 70

Jahren. Aus diesem Anlass beging der Haupt-
verband im Rahmen eines Festaktes diesen
Gebudstag, bei dem zahlreiche Ehrengäste aus

Politik und Sozialversicherung eingeladen
waren und der Generalsekretär der IVSS (lnter-

nationale Vereinigung für Soziale Sicherheit),
Hans Horst Konkolewsky, einen Festvodrag zu

den Herausforderungen für die soziale Sicher-
heit im 21. Jahrhundert hielt.

Die Redaktion der Sozialen Sicherheif führte ein

lnterview mit Konkolewsky, wobei über die
Struktur der Internationalen Arbeitsorganisation (lLO) und der IVSS, über
die Renten und Pensionen sowie über die Selbstverwaltung in der
Sozialversicherung an europäischen Beispielen ausführlich gesprochen

wurde.

Darüber hinaus wird über eine Auszeichnung des Hauptverbandes be-
richtet, der das Bundeswappen als staatlich ausgezeichneter Lehr-
betrieb erhielt, aber auch über das steiermärkische Projekt ,,Gesundheit
hat kein Alter" wird informiert, bei dem Senioren in Pflegeheimen in ihrer
Mobilität geförded werden. Und in der SVA der Bauern fand Ende No-
vember die 6. Generalversammlung statt, bei der Josef Moosbrugger,
der Präsident der Landwirlschaftskammer, zu einem Gasivodrag einge-
laden war. t':

Abschließend wird in dieser Ausgabe d* zweite Teil der Deutsch-
Österreichischen Sozialrechtsgespräche dokumentieft, die Ende Jänner
2018 in Passau stattfanden und das Thema ,,Rehabilitation und Wieder-
eingliederung" zum lnhalt hatten.

Die gesammelten Vodräge von Prof. Dr. Elias Felten (Univ. Salzburg,
Univ. Linz), von Olga Bieschke (Deutsche Rentenversicherung-Bayern
Süd), von Mag. Heike Jöbstl (OÖGKK) und von Christian Wochner
(Hauptverband) sowie von Dr. DavitHerr (BM für Gesundheit, Berlin), die
am zweiten Tag dieser alljährlich stattfindenden Zusammenkunft gehal-

ten wurden, veröffentlichen wir in diesem Heft, wobei neben der Wie-
dereingliederung auch das Rehabilitationsgeld,
renten usw. angesprochen werden.

erungs-

Dr Wilhelm Donner
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